
MOBILITÄTSBEFRAGUNG 2020

Wenn Sie an der 

optionalen Verlosung 

teilnehmen möchten,  

versehen Sie bitte den  

Antwortumschlag mit Ihrem 

Namen und Ihrer Adresse. Als 

Hauptpreis winkt ein Tablet 

im Wert von 450�Euro.

Haben Sie Verbesserungsvorschläge zum Verkehrsangebot?

Gerne können Sie weitere Anregungen und Vorschläge auf einem separaten Blatt beilegen.
Ihre Angaben werden nur für den Zweck der Mobilitäts- 

befragung verwendet und nicht personenbezogen ausgewertet. 

Die Daten werden vor der elektronischen Weiterverarbeitung 

anonymisiert, so dass keine Rückverfolgung der Daten möglich 

ist. Die Daten werden nach Abschluss der Erhebung gelöscht. 

      Sie können an der Befragung    
          im Internet teilnehmen  

oder diesen Fragebogen 
ausgefüllt zurückschicken.

     Gerne können Sie sich auch    
telefonisch befragen lassen. 

Ich möchte telefonisch an der Mobilitätsbefragung  
teilnehmen. Bitte rufen Sie mich zur Befragung an.  
Sie erreichen mich telefonisch am besten:

zwischen  und  Uhr

unter folgender Nr. : 

Ich wohne im Stadtteil

 Innenstadt

 Averbruch

 Hagenviertel

 Eppinghoven

 Lohberg

 Blumenviertel

 Feldmark/Bruch

 Oberlohberg

 Hiesfeld

 Grafschaft

Stichtag  

 Dienstag oder  Mittwoch oder  Donnerstag 

Datum:  

www.dinslaken.de/
mobilitaetsbefragung
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1.              Angaben zum Haushalt:

           (bitte Zahl eintragen)

Anzahl der Personen im Haushalt:      

 davon 6 Jahre und älter:  

Anzahl der privaten PKW:                      

 davon E-Auto:   

Anzahl der motorisierten Zweiräder:  

Anzahl der Fahrräder gesamt:                             

 davon Pedelecs / E-Bikes  

 davon Lastenräder   

Wie viele Minuten gehen Sie zur  
nächsten Bus- oder Bahn-Haltestelle 

In den Monaten vor der Corona-Pandemie  
nutzte ich folgende Verkehrsmittel:
1 = (fast) täglich, 2 = an 4-5 Tagen pro Woche,

3 = an 1-3 Tagen pro Woche, 4 = an 1-3 Tagen pro

Monat, 5 = seltener, 6 = (fast) nie (Bitte Zahl eintragen)

  Bus /Bahn         

  Pkw / Motorrad         

 Fahrrad / E-Bike        

  zu Fuß         

Seit der Corona-Pandemie nutze ich
1 = seltener, 2 = genauso häufig, 3 = häufiger 

(Bitte Zahl eintragen)

  Bus /Bahn         

  Pkw / Motorrad         

 Fahrrad / E-Bike        

  zu Fuß         

Ich würde Bus & Bahn häufiger nutzen, wenn:
1 = ich nutze Bus und Bahn, 2 = größeres Platzangebot,  

3 = dichterer Takt, 4 = günstigere Tarife, 5 = schnellere  

Verbindungen, 6 = E-Ticket, 7 = mehr Direktverbindungen,  

8 = bessere Informationen, 9 = sonstiges, 10 = nichts,  

(bitte Zahl eintragen, Mehrfachauswahl möglich)        

Das würde mich motivieren, häufiger Rad zu fahren:
1 = ich nutze das Fahrrad, 2 = bessere Radwege, 3 = bessere  

Ampelschaltung, 4 = E-Bike/Pedelec, 5 = mehr Fahrradverleih,  

6 = bessere Abstellmöglichkeiten, 7 = sonstiges,  

8 = nichts (bitte Zahl eintragen, Mehrfachauswahl möglich)       

Ich würde mehr zu Fuß gehen, wenn:
1 = ich gehe zu Fuß, 2 = sicherere Verkehrsführung,  

3 = nähere Einkaufsmöglichkeiten, 4 = bessere Fußwege,  

5 = Sonstiges (bitte Zahl eintragen)       

Ich bewerte das Verkehrsangebot  
in meinem Wohnumfeld:
1 = sehr gut bis 6 = ungenügend, (bitte Zahl eintragen)

  für Bus und Bahn         

 für Fahrradfahrer        

  für Fußgänger       

Ich bewerte die fußläufigen Einkaufs-/ Versor- 
gungsmöglichkeiten in meinem Wohnumfeld:
(Beurteilung nach Schulnoten, bitte Zahl eintragen)       

Am Stichtag war ich nicht außer Haus (Grund) 
1 = krank, 2 = keine Termine außer Haus, 3 = altersbedingt, 

4 = Homeoffice, 5 = pandemiebedingt, 6 = andere Gründe  

(bitte Zahl eintragen)       

Am Stichtag stand mir ein PKW zur Verfügung:
1 = ja, uneingeschränkt, 2 = ja, zeitweise / nach Absprache,  

3 = nein, gar nicht (bitte Zahl eintragen)       

Ich befürworte eine Freigabe der  
Fußgängerzonen für den Radverkehr:
1 = ja, ganztägig, 2 = ja, zwischen 19:00 - 8:30 Uhr,  

3 = nein (bitte Zahl eintragen)       

            Angaben zur Person

                   (bitte Zutreffendes ankreuzen)

  männlich / weiblich / divers  m  w  d  m  w  d  m  w  d  m  w  d  m  w  d

  Alter   0-17  18-29   0-17  18-29  0-17  18-29   0-17  18-29  0-17  18-29

   30-49  50-64  30-49  50-64  30-49  50-64  30-49  50-64  30-49  50-64

   65-80  > 80    65-80  > 80    65-80   > 80    65-80  > 80  65-80  > 80  

Zur Zeit bin ich (bitte nur eine Nennung)

Vollzeit erwerbstätig     

Teilzeit erwerbstätig     

 Auszubildende(r)     

Schüler(in)     

Student(in)     

 erwerbslos     

Hausfrau / Hausmann     

 Rentner(in) / Pensionär(in)     

Kind (noch nicht eingeschult)     

 Sonstiges     

Angaben zur Teilnahme am Verkehr

(bitte Zutreffendes ankreuzen)

Ich besitze einen PKW-Führerschein  ja   nein  ja   nein  ja   nein  ja   nein  ja   nein

Ich besitze einen Motorrad-Führerschein  ja   nein  ja   nein  ja   nein  ja   nein  ja   nein

Ich verfüge über eine Zeitkarte für Bus und Bahn  ja   nein  ja   nein  ja   nein  ja   nein  ja   nein

Ich habe einen Fahrradabstellplatz am Wohnort:
1 = Ja, im gemeinsam genutzten Fahrradkeller, 2 = Ja, im  

persönlichen Keller, 3 = Ja, in einer Garage/ Schuppen, 4 = Ja, im  

Innenhof/ Garten, 5 = Ja, ohne nähere Angabe zum Ort, 6 = Nein

(bitte Zahl eintragen, bitte keine Mehrfachnennungen)       

Ich habe einen Fahrradabstellplatz   

am Arbeits-/Ausbildungsort in Dinslaken:  ja   nein  ja   nein  ja   nein  ja   nein  ja   nein
(sonst bitte leer lassen)

Ich bin in meiner Mobilität eingeschränkt:  ja   nein  ja   nein  ja   nein  ja   nein  ja   nein

Person A Person B Person C Person D Person E2.

Person A Person B Person C Person D Person E

   
   

    
     

       
                                               Bitte möglichst alle Personen des Haushalts eintragen
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3.

Uhrzeit Uhrzeit

7:20 7:55

16:00 16:10

 Start Ziel von bis Verkehrsmittel  
der räumlich 
längsten Teil- 

strecke des Wegs
Minuten

           Bahn  /          

           zu Fuß  /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

            /          

pr
iva

te
r B

es
uc

h

Fu
ßw

eg
: Z

ei
t z

ur
 / 

vo
n 

de
r H

al
te

ste
lle

na
ch

 H
au

se
 (W

oh
nu

ng
)

zu
r A

rb
ei

t
ge

sc
hä

ftl
ich

 u
nt

er
w

eg
s

Ei
nk

au
f –

 tä
gl

ich
er

 B
ed

ar
f

so
ns

tig
er

 E
in

ka
uf

pr
iva

te
 E

rle
di

gu
ng

en
 (A

rz
t, 

Ba
nk

)

Aus
bi

ld
un

g
Fr

ei
ze

it

Nah
-/F

er
nv

er
ke

hr
sz

ug

Bu
s

St
ra

ße
nb

ah
n

KFZ
 S

el
bs

tfa
hr

er
/in

KFZ
 M

itf
ah

re
r/i

n 
/ T

ax
i

E-
KF

Z 
M

itf
ah

re
r/i

n 
/ T

ax
i

E-
KFZ

 S
el

bs
tfa

hr
er

/in
m

ot
or

isi
er

te
s Z

w
ei

ra
d

E-
Bi

ke
 / 

Pe
de

le
c

Fa
hr

ra
d 

/ L
as

te
nr

ad

zu
 Fu

ß

br
in

ge
n 

/ h
ol

en

Angaben zum Weg
Bitte schreiben Sie alle Wege aller Personen des Stichtages 
auf. Wege sind alle Strecken, die Sie zu Fuß oder mit Ver-
kehrsmitteln außer Haus zurückgelegt haben. Denken Sie 
bitte auch an kurze Wege. Hin- und Rückweg sind zwei Wege. 
Wenn Sie zwischen Verkehrsmitteln umsteigen (z.B. von der 
Straßenbahn / dem Auto / dem Fahrrad in die Bahn) bleibt es 
ein Weg. Bei einem längeren Zwischenstopp auf dem Weg 
zu einem anderen Zweck (z.B. der Einkauf auf dem Weg vom 
Arbeitsplatz nach Hause oder das Bringen des Kindes zur KiTa 
auf dem Weg zur Arbeit) zählt dies als zwei Wege.

Genutztes Verkehrsmittel
Mit welchem Verkehrsmittel wurde der Weg zurück- 
gelegt? Bei Nutzung von Bus und Bahn kreuzen Sie  
auch das Verkehrsmittel an, mit dem Sie zur Haltestelle/
Bahnhof gelangt sind und die Zeit für diesen Weg. Bitte 
kreuzen Sie alle genutzten Verkehrsmittel an.

4. 5.

Straße – Ort – Institution Straße – Ort – Institution

Musterstraße 123, Musterstadt Beispielstraße 45, Musterstadt

Beispielstraße 45, Musterstadt Fußgängerzone Innenstadt

Person Weg

A 1

A 2

Zweck oder Ziel des Weges
Sind Sie zu verschiedenen Zwecken unter-
wegs, sind das immer mehrere Wege.

x x x

x x
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Verkehrsmittel  
der räumlich 
längsten Teil- 

strecke des Wegs
Minuten

           Bahn  /          

           zu Fuß  /          

           Bahn  /          

           Bus  /          

           Bus  /          

Uhrzeit Uhrzeit

7:20 7:55

16:00 16:10

16:55 17:35

8:10 9:00

12:30 13:25

Straße – Ort – Institution Straße – Ort – Institution

Musterstraße 123, Musterstadt Beispielstraße 45, Musterstadt

Beispielstraße 45, Musterstadt Fußgängerzone Innenstadt

Haltestelle Fußgängerzone Innenstadt Musterstraße 123, Musterstadt

Musterstraße 123, Musterstadt Max-Planck-Schule, Beispielstadt

B1 – Rückweg
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Angaben zum Weg Genutztes Verkehrsmittel3. 4. 5. Zweck oder Ziel des Weges

x

xx x

x x

x x x

x x x

x x

8

63

3

3

3

8

Hier tragen Sie den  

Personen-Kennbuchstaben 

aus Punkt 2 ein und listen die 

Wege der Reihe nach auf!

Bitte denken Sie dran: Sind 

Sie zu verschiedenen Zwecken 

unterwegs, sind das immer

Hier geben Sie bitte die 

Uhrzeit zu Beginn und am 

Ende der gesamten Strecke 

an – von Haus zu Haus.

Hier tragen Sie die Start- und 

Zieladresse eines Wegs ein. Sie 

wissen Straße oder Hausnum-

mer nicht? Dann schreiben Sie 

einfach den Namen der Firma, 

des Geschäfts oder des Amts 

mit Ortsteilnamen auf.

Bitte schreiben Sie alle 

Wege des Stichtages 

auf! Berücksichtigen Sie 

bitte auch kurze Fuß-

wege, Rückwege sowie 

Wege gemeinsam mit 

anderen Personen. Hier kreuzen Sie alle 

Verkehrsmittel an, 

die Sie für Ihren Weg 

genutzt haben.

Fahren Sie mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln? Dann  

ist auch die Dauer zur  

und von der Haltestelle  

von Bedeutung!

Wichtig!

mehrere Wege!

zu Fuß zum Stellpatz + Autofahrt + zu Fuß zum Ziel = ein Weg

 

Radfahrt zur Haltestelle + Busfahrt + zu Fuß zum Ziel = ein Weg

 

Hier unser Beispiel  

aus der Tabelle:  

Die Wege von

Person 

A

Um Ihnen die Beantwortung des Fragebogens zu 
erleichtern, sind hier verschiedene Fragen aufge-
führt und beantwortet, die sich beim Ausfüllen 
des Fragebogens ergeben können. Bei Rückfragen 
nutzen Sie bitte unser Infotelefon unter (02064) 

66 316 (Mo bis Do 8:30-12:00 Uhr und 14:00-16.00 
Uhr, Fr 8:30-12:00 Uhr) oder schicken Sie gern eine 
E-Mail an mobilitaetsbefragung@dinslaken.de .

Wer gehört zu einem Haushalt? Wer soll die 

Fragebögen ausfüllen? 
Zu einem Haushalt gehören alle Personen, die 
dort gemeinsam leben, auch Wohn- und Le-
bensgemeinschaften. Alle im Haushalt lebenden 
Personen werden gebeten, den Fragebogen 
auszufüllen. Für Kinder unter 14 Jahren soll der 
Fragebogen stellvertretend von einem Erwachse-
nen ausgefüllt werden.  

Welcher Tag ist mein Stichtag?
Bitte füllen Sie den Fragebogen für einen Tag der 
letzten Woche (nur Dienstag – Donnerstag) aus. 
Ihren Stichtag können Sie frei wählen. Achten Sie 
bitte darauf, dass es ein „normaler“ Tag ist und 
dieser nicht in den Schulferien liegt.

Was machen wir, wenn die beigefügten 

Fragebögen nicht ausreichend sind? 
Falls in Ihrem Haushalt mehr als fünf Personen 
leben, bitten wir diejenigen, für die keine Ein-
gabefelder verbleiben, die Angaben auf einem 
zusätzlichen Blatt Papier zu machen. Alternativ 
können Sie die Fragen gern online beantwor-
ten. Dort stehen Ihnen mehr Eingabefelder zur 
Verfügung.

Am Stichtag wurden keine Wege unter-

nommen. Soll ich trotzdem an der Erhebung 

teilnehmen? 

Ja. Selbst wenn Sie am Stichtag keine Wege 
zurücklegen, ist das eine wichtige Information. 
Füllen Sie in diesem Fall nur die Vorderseite 
des Fragebogens komplett aus. Lassen Sie den 
Wegefragebogen auf der Rückseite unausgefüllt. 
Alle weiteren Haushaltsmitglieder mit Wegen am 
Stichtag füllen den Fragebogen bitte vollständig 
aus.

Reicht es, nur meine privaten Wege aufzu-

schreiben oder muss ich auch dienstliche 

Wege auflisten? 
Bitte schreiben Sie alle Wege des Stichtages auf! 
Hierbei ist es egal, ob es sich um dienstliche oder 
private Wege handelt, ausgenommen Fahrten 
von z. B. Bus- und Taxifahrer(innen). Berücksichti-
gen Sie bitte auch kurze Wege, Rückwege sowie 
Wege, bei denen Sie Personen zu einem Ort 
bringen oder von diesem abholen!

Ich habe am Stichtag auch Wege außerhalb 

der Stadt zurückgelegt. Muss ich diese 

Wege auch aufschreiben? 
Ja. Bitte tragen Sie die Wege, die in Dinslaken be-
ginnen oder enden sowie die Wege, die Sie in der 
Zwischenzeit außerhalb der Stadt unternommen 
haben, in den Fragebogen ein!  

Ich gehe nur von zu Hause zum Einkaufen. 

Das ist nicht einmal 1 km. Muss ich den 

Fragebogen trotzdem ausfüllen? 
Ja. Füllen Sie den Fragebogen bitte aus! Wege 
sollen Sie immer dann angeben, wenn Sie ein 
Gebäude verlassen, egal wie kurz die Strecken 
sind. Wenn Sie jedoch innerhalb eines Betriebsge-
ländes von einem Gebäude zum nächsten gehen, 
müssen Sie dies nicht aufführen. Auch wenn Sie 
am Stichtag nur sehr kurze Wege durchführen, ist 
das eine wichtige Information.

Was ist ein Weg? Wie soll ich Wege  

eingeben, auf denen ich mehrere  

Verkehrsmittel genutzt habe?
Wenn Sie sich außer Haus von einem Ort zu einem 
Ziel an einem anderen Ort bewegen, ist das ein 
Weg – egal zu welchem Zweck und Ziel und egal 
mit welchem Verkehrsmittel. Hin- und Rückweg 
sind zwei Wege. Sollten Sie auf dem Weg zu 
einem Ziel zwischen zwei Verkehrsmitteln umstei-
gen, bleibt es trotzdem ein Weg. Tragen Sie alle 
Verkehrsmittel ein, die Sie auf einem Weg genutzt 
haben. Die Start- und Ankunftszeit geben Sie bitte 
für den gesamten Weg an. Wenn Sie mehrere 
Verkehrsmittel auf einem Weg genutzt haben, ge-
ben Sie bitte auch an, mit welchem davon Sie die 
räumlich längste Teilstrecke zurückgelegt haben.

An welche Adresse soll ich den Fragebogen 

zurückschicken? 
Bitte verwenden Sie für die Rücksendung der 
Fragebögen einfach den beigefügten und ad-
ressierten Umschlag! Dieser muss nicht frankiert 
werden. Hinterlassen Sie bitte Ihre Kontaktdaten 
nicht auf dem Fragebogen! 

Wann soll der Fragebogen wieder  

zurückgesendet werden? 
Bitte werfen Sie den ausgefüllten Fragebogen 
im beigefügten Freiumschlag möglichst bald 
in den Briefkasten! Spätestens jedoch bis zum 
09.10.2020. Auch online können Sie bis zum 
09.10.2020 teilnehmen. Wenn Sie den Rück-
sendeumschlag verlegt haben, senden Sie den 
Fragebogen bitte an folgende Adresse: Stadt 
Dinslaken, III.4.1 Stabsstelle Stadtentwicklung,  
– Kommunale und regionale Mobilitätsplanung – , 
z.Hd. Herr Welger, Hünxer Straße 81, 46535 Dins-
laken. Weitere Informationen finden Sie online 
unter www.dinslaken.de/mobilitaetsbefragung .
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